
Als Hirte
• Anbetung
• Beziehung zu Gott
• Lernt kämpfen

Am Königshof
• Umgang am Königshof
• Wirkung der Anbetung 

auf andere
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Als Hirte
• Anbetung
• Beziehung zu Gott
• Lernt kämpfen

Am Königshof
• Umgang am Königshof
• Wirkung der Anbetung 

auf andere

Kampf gegen 
Goliath
• Seinen Weg gehen, 

trotz Widerstand
• Vertrauen in Gott
• Kämpft den Kampf

David aber sprach zu Saul: Dein Knecht hütete die Schafe seines Vaters; und kam 

dann ein Löwe oder ein Bär und trug ein Schaf weg von der Herde, so lief ich ihm 

nach, schlug auf ihn ein und errettete es aus seinem Maul. Wenn er aber auf mich 

losging, ergriff ich ihn bei seinem Bart und schlug ihn tot. So hat dein Knecht den 

Löwen wie den Bären erschlagen, und diesem unbeschnittenen Philister soll es 

ergehen wie einem von ihnen; denn er hat die Schlachtreihen des lebendigen Gottes 

verhöhnt. Und David sprach: Der HERR, der mich von dem Löwen und Bären errettet 

hat, der wird mich auch erretten von diesem Philister.

1. Samuel 17:34-37
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Als Hirte
• Anbetung
• Beziehung zu Gott
• Lernt kämpfen

Am Königshof
• Umgang am Königshof
• Wirkung der Anbetung 

auf andere

Kampf gegen 
Goliath
• Seinen Weg gehen, 

trotz Widerstand
• Vertrauen in Gott
• Kämpft den Kampf

David als Krieger
Saul ist eifersüchtig
• Baut Fähigkeit als 

Krieger aus
• Erlebt Gottes Segen
• David ordnet sich 

unter
• David bleibt demütig

Und David hatte Erfolg auf allen seinen Wegen, und der HERR war mit ihm.

1. Samuel 18:14
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David als Krieger
Saul ist eifersüchtig
• Baut Fähigkeit als 

Krieger aus
• Erlebt Gottes Segen
• David ordnet sich 

unter
• David bleibt demütig

Auf der Flucht
• Schafft Platz und 

Perspektive für andere
• Ordnet sich weiterhin 

unter
• Sucht Sicherheit und 

Recht beim Herrn. 
• Überlässt ihm die 

Rache.

Und es sammelten sich bei ihm allerlei Männer, die in Not und Schulden und 

verbitterten Herzens waren, und er wurde ihr Oberster; und es waren bei ihm etwa 

vierhundert Mann. 1. Samuel 22:2

Hilf mir, Gott, durch deinen Namen und schaffe mir Recht durch deine Kraft.

Siehe, Gott steht mir bei, der Herr erhält mein Leben. Er wird die Bosheit meinen 

Feinden vergelten. Vertilge sie um deiner Treue willen!  Psalm 54
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und er sprach zu seinen Männern: Das lasse der HERR ferne von mir sein, dass ich das 

tun sollte und meine Hand legen an meinen Herrn, den Gesalbten des HERRN; denn 

er ist der Gesalbte des HERRN.

1. Samuel 24:7
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Es entrann aber ein einziger Sohn Ahimelechs, des Sohnes Ahitubs, der hieß 

Abjatar, und floh zu David und verkündete ihm, dass Saul die Priester des 

HERRN getötet habe. David aber sprach zu Abjatar: Ich wusste es schon an 

dem Tage, als der Edomiter Doëg dort war, dass er's Saul verraten werde. Ich 

bin schuldig am Leben aller aus deines Vaters Haus. Bleibe bei mir und 

fürchte dich nicht. Denn wer mir nach dem Leben trachtet, der trachtet auch 

dir nach dem Leben; du bist bei mir in Sicherheit.

1. Samuel 22:20-23



Matthäus 25, 14-18

Denn es ist wie mit einem Menschen, der außer Landes ging: Er rief seine 

Knechte und vertraute ihnen sein Vermögen an; dem einen gab er fünf 

Zentner Silber, dem andern zwei, dem dritten einen, jedem nach seiner 

Tüchtigkeit, und ging außer Landes. Sogleich ging der hin, der fünf 

Zentner empfangen hatte, und handelte mit ihnen und gewann weitere 

fünf dazu. Ebenso gewann der, der zwei Zentner empfangen hatte, zwei 

weitere dazu. Der aber einen empfangen hatte, ging hin, grub ein Loch in 

die Erde und verbarg das Geld seines Herrn. 



Matthäus 25, 19-21

Nach langer Zeit kam der Herr dieser Knechte und forderte Rechenschaft 

von ihnen. Da trat herzu, der fünf Zentner empfangen hatte, und legte 

weitere fünf Zentner dazu und sprach: Herr, du hast mir fünf Zentner 

anvertraut; siehe da, ich habe fünf Zentner dazugewonnen. Da sprach 

sein Herr zu ihm: Recht so, du guter und treuer Knecht, du bist über 

wenigem treu gewesen, ich will dich über viel setzen; geh hinein zu 

deines Herrn Freude! Da trat auch herzu, der zwei Zentner empfangen 

hatte, und sprach: Herr, du hast mir zwei Zentner anvertraut; siehe da, ich 

habe zwei dazugewonnen. Sein Herr sprach zu ihm: Recht so, du guter 

und treuer Knecht, du bist über wenigem treu gewesen, ich will dich über 

viel setzen; geh hinein zu deines Herrn Freude! 



Matthäus 25, 22-30

Da trat auch herzu, der einen Zentner empfangen hatte, und sprach: 

Herr, ich wusste, dass du ein harter Mann bist: Du erntest, wo du nicht 

gesät hast, und sammelst ein, wo du nicht ausgestreut hast; und ich 

fürchtete mich, ging hin und verbarg deinen Zentner in der Erde. Siehe, 

da hast du das Deine. Sein Herr aber antwortete und sprach zu ihm: Du 

böser und fauler Knecht! Wusstest du, dass ich ernte, wo ich nicht gesät 

habe, und einsammle, wo ich nicht ausgestreut habe? Dann hättest du 

mein Geld zu den Wechslern bringen sollen, und wenn ich gekommen 

wäre, hätte ich das Meine wiederbekommen mit Zinsen. Darum nehmt 

ihm den Zentner ab und gebt ihn dem, der zehn Zentner hat. Denn wer 

da hat, dem wird gegeben werden, und er wird die Fülle haben; wer aber 

nicht hat, dem wird auch, was er hat, genommen werden. Und den 

unnützen Knecht werft hinaus in die äußerste Finsternis; da wird sein 

Heulen und Zähneklappern.
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Wer im Geringsten treu ist, der ist auch im Großen treu; und wer im Geringsten 

ungerecht ist, der ist auch im Großen ungerecht.

Lukas 16:10


